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Servus

Michael Scharold,  
Geschäftsführer

Liebe Löwen,
späte Gegentore in Braun-
schweig und Aspach haben 
uns die Auswärtsbilanz etwas 
verhagelt. Die Spiele haben 
mal wieder verdeutlicht, wie 
eng es in der Liga zugeht. Freu-
en durften wir uns in Aspach 
über ein starkes Startelfdebüt 
von Dennis Dressel. Und mit 
Semi Belkahia kam noch ein 
zweiter 20-Jähriger zu seinem 
ersten Drittliga-Einsatz. Beide 
haben sich zuletzt über star-
ke Trainingsleistungen immer 
näher ans Team rangetastet. 
Die ersten Einsätze waren die 
logische Konsequenz. Und ich 
bin überzeugt, wir und der Trai-
ner werden mit beiden noch 
viel Freude haben. Apropos 
Trainer: Ich will nicht versäu-
men, auf diesem Weg Daniel  
Bierofka zur bestandenen Fuß-
balllehrerlizenz zu gratulieren.

Nachdem es in der Fremde 
nicht geklappt hat, können wir 
heute zu Hause gegen Preußen 
Münster den Klassenerhalt mit 
den anvisierten 46 Punkten 
endgültig perfekt machen. Das 
wäre fünf Spieltage vor Ende 
der Saison ein großer Erfolg. 

Mit weiß-blauen Grüßen, Euer

Das Löwenmagazin
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#30 Johann 
Hipper

#1 Marco 
Hiller

#4 Felix 
Weber

#2 Eric 
Weeger

#6 Jan 
Mauersberger

#39 Hendrik 
Bonmann

#40 Tom 
Kretzschmar

#28 Herbert  
Paul

#11 Christian 
Köppel

#27 Semi 
Belkahia

#36 Phillipp 
Steinhart

#32 Simon 
Lorenz

#44 Leon 
Klassen

CO Oliver 
Beer

CT Daniel 
Bierofka

CO Franz 
Hübl

TT Harald 
Huber

FT Matthias 
Luginger
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ANGRIFF

UNSERE LÖWEN
MITTELFELD

#19 Alessandro 
Abruscia

#20 Efkan 
Bekiroglu

#9 Sascha 
Mölders

#7 Stefan 
Lex

#24 Markus 
Ziereis

#22 Aaron 
Berzel

#5 Quirin  
Moll

#14 Dennis 
Dressel

#13 Prince 
Osei Owusu

#25 Marius 
Willsch

#18 Nico 
Karger

#17 Daniel 
Wein

#16 Benjamin 
Kindsvater

#21 Ugur  
Türk

#35 Noel 
Niemann

#31 Kodjovi 
Koussou

#38 Romuald 
Lacazette

#34 Kristian  
Böhnlein
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De Andern

Erst drei Siege bei vier Unent-
schieden und fünf Niederlagen 
konnten die Münsterländer 
2019 verbuchen. Endgültig ist 
damit der Klassenerhalt bei 42 
Punkten noch nicht gesichert. 
Zudem erklärte Trainer Marco 
Antwerpen Ende Januar ge-
meinsam mit seinem Co-Trai-
ner Kurtulus Öztürk, dass sie 
en Klub im Sommer zu verlas-
sen. Überraschend kam dieser 
Schritt nicht, nachdem immer 
wieder Meinungsverschieden-
heiten zwischen dem Cheftrai-
ner und Geschäftsführer Sport, 
Malte Metzelder, öffentlich ge-
worden waren. Außerdem hat-
te der SCP immer wieder eine 
vorzeitige Verlängerung der 
auslaufenden Trainerverträge 
hinausgezögert.

TRAINER UND UMFELD
Dabei hatte Antwerpen die 
Mannschaft in einer schwieri-
gen Phase nach der Vorrunde 
2017/2018 mit 18 Punkten und 
einem Vorsprung von einem 
Zähler auf einen Abstiegsplatz 
übernommen. In der Rückrunde 
holte er fast doppelt so viele 
Punkte (34) führte den SCP auf 
Platz zehn in der Endabrech-

nung. Vor allem entwickelte der 
die junge Münsteraner Mann-
schaft weiter.

Der Trainer, der selbst 180 Par-
tien für die Preußen absolvier-
te, setzt auf das Kollektiv, hebt 
fast nie einzelne Spieler hervor. 
Taktisch ist er variabel, lässt 
sowohl im 4-2-3-1 als auch im 
3-4-3-System spielen, was es für 
den Gegner schwerer macht. 
Während die Münsterländer zu 
Hause eine Macht sind – wie 
die Löwen holten sie 27 Punkte 
– haben sie in der Fremde nur 
zwei Zähler mehr geholt, als die 
schlechteste Auswärtsmann-
schaft Carl Zeiss Jena.

ZU- UND ABGÄNGE
Von den Abgängen im Sommer 
wog der Verlust von Adriano 
Grimaldi, mit 15 Treffern bes-
ter Torschütze, am schwersten. 
Teilweise ersetzen konnte ihn 
Rufat Dadashov, der von Regio-
nalligist BFC Dynamo kam und 
bereits sieben Treffer erzielte. 
Im Mittelfeld setzte Münster 
auf Konstanz. Bis auf Michele 
Rizzi (Wolfsburg II) verließ kein 
Stammspieler den Verein. Er 
wurde durch Kevin Pires Rodri-

gues und René Klingenburg 
mehr als adäquat ersetzt. Be-
sonders Letztgenannter ent-
puppte sich sofort als Anführer 
auf dem Platz, überzeugte im 
zentralen Mittelfeld mit kom-
promissloser Arbeit gegen und 
hoher Spielintelligenz am Ball, 
erzielte zudem acht Treffer. 
Ebenfalls acht Mal war mit 
Martin Kobylanski ein weiterer 
Mittelfeldspieler erfolgreich. 
Übrigens: Kein Zugang im Som-
mer war älter als 26. 

Im Winter wurden die Müns-
terländer nur einmal auf dem 
Transfermarkt aktiv. Mit Loris 
Deiter kam vom FC Twente ein 
19-jähriges Talent, das über die 
U23 für  die Drittliga-Mann-
schaft aufgebaut werden soll.

FORM UND ZIELE
Bei dem Adler-Klub fehlte zu-
letzt die Konstanz. Lediglich 
vier Punkte aus den letzten 
sechs Spielen haben die Müns-
terländer in eine gefährliche Si-
tuation gebracht. Zudem geht‘s 
nach dem Spiel gegen die Lö-
wen nur noch gegen Auf- oder 
Abstiegskandidaten. Es könnte 
also nochmals eng werden!

Durch einen guten Saisonstart – bis zum 16. Spieltag lag Preußen Münster auf Platz zwei – waren 
die Ambitionen im Umfeld des Klubs gestiegen. Vier Niederlagen in Folge vor der Winterpause 
brachten Ernüchterung. Auch im neuen Jahr lief es nicht mehr rund. 

AMBITIONEN  
UND DER ABSTURZ.
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Gegründet: 30.04.1906
Mitglieder: 2.000 (10.08.2017)
Vereinsfarben:  
Schwarz-Weiß-Grün
Spielstätte: Preußenstadion 
(14.300 Plätze)
Größte Erfolge: Deutscher 
Vizemeister 1951, Bundesliga- 
Gründungsmitglied 1963, Deut-
scher Amateurmeister 1994
Letzte Begegnung: 
Am 3. November 2018 trennten 
sich beide Mannschaften vor 
12.532 Zuschauern im Preußen-

stadion torlos. Es war nach 55 
Jahren, der Bundesliga-Grün-
dungssaison 1963/1964, das 
erste Aufeinandertreffen beider 
Team.
Bilanz der Sechzger gegen 
Münster: 3 Spiele, 1 Sieg, 2 
Unentschieden, 0 Niederlagen. 
Torverhältnis: 3:1
Spieler, die für beide Klubs ak-
tiv waren: u.a. Moritz Heinrich, 
Benjamin Schwarz, Adriano 
Grimaldi, Marek Lesniak, Dieter 
Agatha, Horst Blankenburg

Marco Antwerpen
Geboren: 05.10.1971
Nation: Deutschland
Trainer: seit 12.12.2017
51 Ligaspiele (22 Siege, 10 Un-
entschieden, 19 Niederlagen)

Preußen Münster ist Teil der 
deutschen Rundfunkgeschichte. 
Am 1. November 1925 wurde 
erstmals durch Bernhard Ernst ein 
Fußballspiel live übertragen. Gerade 
einmal 6.000 Empfangsgeräte soll 
es zu dieser Zeit in Deutschland 
gegeben haben. Auf dem Münster-
mannplatz, unweit des heutigen 
Preußenstadions, empfing der SCP 
Arminia Bielefeld. Das Spiel verloren 
die Preußen übrigens mit 0:5.

So könnte der SCP spielen

Der Trainer Kurioses

Daten & Fakten

Ole Kittner (31) verlänger-
te kürzlich seinen Vertrag 
um weitere zwei Jahre bis 
Sommer 2021. Der Psycho-
logie-Student, der kurz vor 
seinem Abschluss steht, hat 
eine bewegte Karriere hinter 
sich. In der Jugend spielte 
er für den Lokalrivalen SC 
Münster 08, wechselte von 
dort zu Rot-Weiss Ahlen in 
die 2. Bundesliga. Es folgten 
Engagements beim TuS Kob-
lenz und SV Sandhausen. 
Mit den Kurpfälzern stieg er 
2012 in die Zweite Liga auf. 

Doch die Freude währte nicht 
lange. Am 18. November des 
gleichen Jahres zog er sich 
den ersten Kreuzbandriss zu, 
es folgte ein weiterer. Kittner 
begann ein Fernstudium, 
absolvierte ein Auslands-
semester auf Hawaii. Nach 
46 Monaten ohne Meister-
schaftsspiel feierte er am 24. 
September 2016 für die Preu-
ßen sein Comeback. Seitdem 
ist er ein unverrückbarer Pfei-
ler in der SCP-Abwehr.

AMBITIONEN  
UND DER ABSTURZ.

Der Leader

35 SCHULZE NIEHUES

13 KITTNER 

8 RODRIGUES PIRES

15 SCHERDER 

5 MENIG 

20 HOFFMANN 
11 RÜHLE 

25 SCHWEERS

17 KLINGENBURG 

23 SCHWARZ 

7 MÜLLER 



  Nr. Name GebUrtsdatum Nation Position Spiele Tore Ass. Gelb G./R. Rot

 1 Oliver Schnitzler 13.10.1995  Tor 6 0 0 0 0 0
 4 Jannik Borgmann 12.11.1997  Abwehr 16 1 0 3 0 0
 5 Fabian Menig 26.02.1994  Abwehr 31 2 0 5 0 0
 6 Sandrino Braun 04.07.1988  Mittelfeld 20 0 0 1 1 0
 7 Philipp Müller 03.03.1995  Mittelfeld 20 0 0 2 0 0
 8 Kevin Pires-Rodrigues 12.09.1991  Mittelfeld 29 0 1 9 0 0
 9 Rufat Dadashov 29.09.1991  Angriff 26 7 1 5 0 0
 10 Martin Kobylanski 08.03.1994  Mittelfeld 32 8 3 4 0 0
 11 Tobias Rühle 07.02.1991  Angriff 26 1 2 4 0 0
 13 Ole Kittner 15.10.1987  Abwehr 26 1 0 7 0 1
 14 Ugur Tezel 27.02.1997  Abwehr 1 0 0 1 0 0
 15 Simon Scherder 02.04.1993  Abwehr 26 1 1 3 2 0
 16 Tobias Warschewski 06.02.1998  Angriff 8 1 0 0 0 0
 17 Rene Klingenburg 29.12.1993  Mittelfeld 28 8 0 5 0 0
 19 Marian Prinz 07.02.2000  Tor 0 0 0 0 0 0
 20 Philipp Hoffmann 19.06.1992  Mittelfeld 28 1 1 2 0 0
 21 Danilo Wiebe 22.03.1994  Mittelfeld 0 0 0 0 0 0
 22 Loris Deiters 29.05.1999  Abwehr 0 0 0 0 0 0
 23 Benjamin Schwarz 10.07.1986  Mittelfeld 3 0 0 1 0 0
 25 Lion Schweers 01.04.1996  Abwehr 20 0 0 3 0 0
 27 Moritz Heinrich 03.07.1997  Mittelfeld 12 0 0 4 0 0
 32 Cyrill Akono 29.02.2000  Angriff 12 3 0 2 0 0
 33 Niklas Heidemann 06.01.1995  Abwehr 22 1 2 5 0 0
 35 Max. Schulze Niehues 11.11.1988  Tor 27 0 0 2 0 0
 36 Dominik Lanius 28.03.1997  Abwehr 3 0 0 0 0 0
 37 Lucas Cueto 24.03.1996  Mittelfeld 20 4 0 2 0 0
 46 Julian Conze 09.09.1999  Abwehr 0 0 0 0 0 0

Zugänge:
Sommer: Niklas Heidemann 
(Wuppertaler SV), Dominik  
Lanius (Viktoria Köln), Marian 
Prinz (Bayer Leverkusen U19), 
Philipp Müller (SV Wehen 
Wiesbaden), Rene Klingenburg 
(FC Schalke 04 II), Ugur Tezel 
(Hertha BSC II), Rufat Dadashov 

(BFC Dynamo), Kevin Pires-Rodri-
gues (Sportfreunde Lotte), 
Oliver Schnitzler (Hallescher FC), 
Adrian Knüver (eigene U19) – 
Winter: Loris Deiters (FC Twente 
Enschede II)

Abgänge:
Sommer: Lennart Stoll (SSV 

Ulm 1846), Jeron Al-Hazaimeh 
(Sportfreunde Lotte), Michele 
Rizzi (VfL Wolfsburg II), Luis 
Klante (SC Verl), Stéphane 
Tritz (Wormatia Worms), Nico 
Rinderknecht (FC Ingolstadt 
04), Adriano Grimaldi (TSV 
1860 München), Sebastian Mai 
(Hallescher FC) – Winter: –.

DIE WECHSEL.

DER KADER.
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1 vo MAYR 
Veranstaltungsdienst 

Seit inzwischen 125 Jahren im Dienst unserer langjährigen Kunden, 
stehen wir als kompetenter Veranstaltungsdienst für ein hohes Maß 
an Verantwortung und Zuverlässigkeit. VD-Mayr wurde im Jahr 1892 
mit dem Ziel gegründet, bei Veranstaltungen aller Art den Kontroll-, 
Wach-, Kassen- und Garderobendienst zu übernehmen. 

Das mittelständische Unternehmen VD-Mayr hat sich im Großraum 
München zum führenden Anbieter für die flexible Betreuung von 
sportlichen, gesellschaftlichen als auch kulturellen Veranstaltungen 
vieler namhafter Kunden mit weltweitem Ruf entwickelt. 

So kann sich VD-Mayr auch seit vielen Jahren als der 
Sicherheits artner der Löwen bezeichnen. 

Wir suchen ständig neue Mitarbeiter in Vollzeit, Teilzeit oder 
nebenberuflich. Ganz speziell suchen wir Mitarbeiter im 
Sicherheitsdienst für die Spiele des TSV 1860. 

Voraussetzung ist ein polizeiliches Führungszeugnis ohne 
Negativeinträge und gute Deutschkenntnisse in Wort und 
Schrift. 

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich einfach telefonisch, per 
Email oder kommen Sie bei uns im Personalbüro vorbei. 

Veranstaltungsdienst 
Paul Mayr GmbH & Co. KG 
Poocistraße 8 
800336 München 
Telefon: 089 / 7 4717 4-0 
Email: job@vd-mayr.de 

Weitere Informationen auf 
www.vd-mayr.de 
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So schaugt‘ s aus

TABELLE NACH DEM 32. SPIELTAG
 Heim Auswärts
Pl.  Verein Sp. g. u. v. g. u. v. g. u. v. Tore Diff. Pkt.
 1 VfL Osnabrück 32 19 10 3 13 1 2 6 9 1 47:22 25 67
 2 Karlsruher SC 32 16 10 6 8 4 4 8 6 2 51:32 19 58
 3 SV Wehen Wiesbaden 32 17 4 11 8 2 6 9 2 5 60:42 18 55
 4 Hallescher FC 32 15 8 9 7 4 5 8 4 4 36:29 7 53
 5 Hansa Rostock 32 12 10 10 7 5 4 5 5 6 40:41 -1 46
 6 1860 München 32 11 11 10 8 3 5 3 8 5 43:35 8 44
 7 Würzburger Kickers 32 12 8 12 7 3 6 5 5 6 46:39 7 44
 8 1. FC Kaiserslautern 32 11 11 10 5 7 4 6 4 6 40:42 -2 44
 9 KFC Uerdingen 05 32 13 5 14 5 4 6 8 1 8 38:48 -10 44
 10 SV Meppen 32 12 7 13 8 3 5 4 4 8 42:42 0 43
 11 Preußen Münster 32 12 6 14 8 3 6 4 3 8 40:40 0 42
 12 SpVgg Unterhaching 32 9 14 9 5 8 3 4 6 6 45:38 7 41
 13 FSV Zwickau 32 10 10 12 7 5 4 3 5 8 37:38 -1 40
 14 SG Sonnenhof Großaspach 32 7 16 9 5 9 3 2 7 6 28:32 -4 37
 15 Fortuna Köln 32 9 10 13 3 7 6 6 3 7 34:52 -18 37
 16 Sportfreunde Lotte 32 8 12 12 4 6 6 4 6 6 28:36 -8 36
 17 Eintracht Braunschweig 32 8 12 12 4 6 6 4 6 6 37:47 -10 36
 18 Energie Cottbus 32 9 7 16 5 4 7 4 3 9 41:52 -11 34
 19 Carl Zeiss Jena 32 6 13 13 3 9 4 3 4 9 34:51 -17 31
 20 VfR Aalen 32 6 12 14 3 5 7 3 7 7 39:48 -9 30

30. Spieltag | Samstag, 23.03.2019 | 14 Uhr
1860 München – SV Meppen 1:0 (1:0)

1 HILLER

20 BEKIROGLU

4 WEBER

13 OWUSU

28 PAUL

9 MÖLDERS

17 WEIN

16 KINDSVATER

32 LORENZ

7 LEX

32 Domaschke (Tor) – 15 Ballmert, 22 Puttkammer, 
6 Komenda, 27 Vrzogic – 23 Tankulic (70., 9 
Granatowski), 8 Leugers – 18 Guder (71., 20 
Kleinsorge), 10 Wagner – 24 Undav (74., 17 Kremer), 
33 Proschwitz. – Trainer: Christian Neidhart.

Ersatz: 30 Hipper (Tor) – 2 Weeger, 14 Dressel, 19 Abruscia, 22 
Berzel, 24 Ziereis, 31 Koussou.
Trainer: Daniel Bierofka.
Tor: 1:0 Steinhart (32., Foulelfmeter). 
Gelbe Karten: Lex, Mölders, Ziereis – Puttkammer, Vrzogic, 
Komenda.
Zuschauer: 15.000 im Grünwalder Stadion (ausverkauft).
Schiedsrichter: Jonas Weickenmeier (Frankfurt); Assistenten: Timo 
Wlodarczak (Weiterode), Dennis Meinhardt (Flieden).

31. Spieltag | Samstag, 30.03.2019 | 14 Uhr
Eintracht Braunschweig – 1860 München 1:1 (0:0)

1 HILLER

7 LEX

4 WEBER
28 PAUL

13 OWUSU
16 KINDSVATER

20 BEKIROGLU 17 WEIN

9 MÖLDERS

32 LORENZ
36 STEINHART36 STEINHART

13 Fejzic (Tor) – 5 Kessel, 16 Becker, 4 Rütten, 
27 Kijewski – 8 Fürstner, 7 Nehrig – 17 Otto – 34 
Feigenspan (60., 15 Bär), 9 Hofmann (81., 26 Düker), 
22 Janzer (66., 11 Putaro). – Trainer: André Schubert.

Ersatz: 30 Hipper (Tor) – 2 Weeger, 11 Köppel, 14 Dressel, 22 
Berzel, 24 Ziereis, 31 Koussou. 
Trainer: Daniel Bierofka.
Wechsel: Ziereis für Owusu (58.), Koussou für Kindsvater (81.), 
Berzel für Mölders (87.).
Tore: 0:1 Steinhart (68.), 1:1 Düker (90.+1).
Gelbe Karten: Kijewski, Otto – Owusu, Hiller, Mölders, Koussou. 
Zuschauer: 21.235 im Eintracht-Stadion.
Schiedsrichter: Eric Müller (Bremen); Assistenten: Simon Rott 
(Bremen), Matthias Lämmchen (Meuselwitz).



SONNENSCHUTZ
   FÜR IHR ZUHAUSE.

Lichtdurchfl utete Lebensqualität mit dem Rundumblick bietet 
Ihnen das T150. Ein fl exibler Dachüberstand ermöglicht Ihnen sogar 
zusätzlichen Sonnen- und Regenschutz. 

Gewinnen Sie noch mehr Wohlfühlraum.

Sonnenschutz I Insektenschutz I Rolladenkastenproduktion 

Weidl Rolladenbau GmbH  I  Rettenbacher Str. 17 -19   I   86529 Schrobenhausen 
Tel. 08252 / 2617  I  Fax: 08252 / 437  I  info@weidl-rolladenbau.info

ROLLADENBAU GMBH
WEIDL

www.weidl-rolladenbau.de

ThermFrame wird aus hoch-
verdichtetem Extradur ge-
fertigt. Das Komplettsystem 
besteht aus Beschattungs-
einheit, Leibungsdämmung 
und Fensterbankanschluss. 
Ein umlaufender Rahmen 
(Kombitherm) erleichtert 
das Anputzen und liefert 
eine zusätzliche Fensterbe-
festigung.

Wir machen aus Wärmever-
lusten Wärmegewinne. 

Terrassendach

Freuen Sie sich auf ein völlig neues Wohngefühl dank maßefer-
tigter Insek tenschutzgitter.
Sie schenken Ihnen einen ruhigen Schlaf bei offenem
Fenster, frische Luft und das beruhigende Gefühl, etwas Gutes 
für den Schutz Ihrer Familie getan zu haben. 

Insektengitter

Raffstore sind effektiver Sonnenschutz und zugleich gefragtes 
Gestaltungsmit tel für Hausfassaden jeglicher Art. Sie unter-
streichen innovativen und klassischen Baustil in gleicher Weise. 
Neben dem architektonischen Anspruch kann Tages licht durch 
Aluminium-Raffstoren indivi duell dosiert und die Raumaus-
leuchtung optimal reguliert werden. 

Raffstore

ThermFrameThermFrame
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Ticketinfos Nächster 
Gegner.

GRÜNWALDER STADION

KATEGORIE VOLLZAHLER ERMÄSSIGT 1) KIND (6-13 JAHRE) 2) 3)

Sitzplatz Haupttr. 30,00 € – 15,00 €
Sitzplatz Stehhalle 25,00 € – 15,00 €
Stehplatz 15,00 € 14,00 €    8,00 €

KARLSRUHER SC
Samstag, 27. April 2019,  
14 Uhr, Grünwalder Stadion.

 Kartenvorverkauf:  
Grünwalder Str. 114,  
81547 München

 Über den Online-Ticketshop: 
www.tsv1860-ticketing.de

 Per Email: tickets@tsv1860.de
 Über die Ticket-Hotline: 

01805 / 601860 (0,14 € / min. 
aus dem dt. Festnetz, max. 
0,42 € / min. aus dem dt. 
Mobilfunknetz).

32. Spieltag | Montag, 08.04.2019 | 19 Uhr
SG Sonnenhof Großaspach – 1860 München 1:0 (0:0)

1 HILLER

7 LEX

4 WEBER
28 PAUL

24 ZIEREIS
16 KINDSVATER

14 DRESSEL 17 WEIN

9 MÖLDERS

32 LORENZ
36 STEINHART

1 Broll (Tor) – 6 Bösel (28., 14 Choroba), 5 Leist,  
25 Gehring, 4 Burger – 8 Pelivan, 27 Vitzthum –  
23 Hercher (82., 7 Binakaj), 15 Janjic (58., 19 Hingerl),  
11 Baku – 13 Brünker. – Trainer: Florian 
Schnorrenberg.

Ersatz: 30 Hipper (Tor) – 2 Weeger, 11 Köppel, 19 Abruscia, 22 
Berzel, 27 Belkahia, 31 Koussou. – Trainer: Daniel Bierofka.
Wechsel: Koussou für Lex (59.), Abruscia für Ziereis (71.), Belkahia 
für Dressel (89.).
Tor: 0:1 Brünker (88).
Gelbe Karten: Brünker, Hercher, Choroba – Wein, Paul.
Bes. Vorkommnis: Hiller hält Elfmeter von Binakaj (88.).
Zuschauer: 8.230 in der Mechatronik-Arena.
Schiedsrichter: Justus Zorn (Freiburg); Assistenten: Tobias Doering 
(Brigachtal), Mario Hildenbrand (Wertheim).

* Die Tageskarte berechtigt eine Person an den Heimspieltagen der 
3. Liga zur Hin- und Rückfahrt zum/vom Veranstaltungsort mit al-
len öffentlichen Verkehrsmitteln im MVV-Gesamtnetz.

1) Ermäßigte Tageskarten gibt es lediglich im Stehplatzbe-
reich. Ermäßigung gegen Vorlage eines gültigen Ausweises:  
Jugendliche von 14-17 Jahren, Schüler, Studenten, Auszubildende, 
Wehrdienstleistende, BFDler, Rentner.

2) Der Preis gilt für Kinder zwischen 6-13 Jahren, die nach dem 
01.08.2004 geboren sind. Kinder bis einschl. 5 Jahre erhalten freien Ein-
tritt (haben allerdings keinen Sitzplatzanspruch).

3) Schwerbehinderte ab 50 % zahlen den Tageskartenpreis für Kinder. 
Bei Anspruch auf Begleitperson, zahlt diese ebenfalls den Kinderpreis.

HINWEIS
• Bei Verlust der Tageskarte ist eine Neuausstellung nicht möglich. 
• Um möglichst vielen Rollstuhlfahrern den Spieltagsbesuch ermög-

lichen zu können, wird eine Interessentenliste geführt. Sendet 
hierzu bitte unserem Behindertenbeauftragten Oliver Lilienthal 
eine E-Mail (neuhauloewe@aol.com).

• Wir weisen darauf hin, dass ein Weiterverkauf der Karten auf nicht 
vom Verein autorisierten Verkaufsplattformen (z. B. Ebay, viagogo, 
seatwave etc.) zu überhöhten Preisen gegen unsere Allgemeinen 
Ticket-Geschäftsbedingungen (ATGB) verstößt, einen Entzug der 
Karten nach sich zieht und eine zivilrechtliche Verfolgung veran-
lasst wird.

• Unsere ATGBs sind abrufbar unter www.tsv1860-ticketing.de.
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Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assists Scorerpkt. Min. Bank Gelb G.-R. Rot Einw. Ausw.

1 Marco Hiller 20.02.1997 Tor 1,88 m 85 kg 01.07.2008

2 Eric Weeger 02.02.1997 Abwehr 1,79 m 74 kg 01.07.2011

4 Felix Weber 18.01.1995 Abwehr 1,85 m 82 kg 01.07.2004

5 Quirin Moll 21.01.1991 Mittelfeld 1,82 m 77 kg 01.07.2018

6 Jan Mauersberger 17.06.1985 Abwehr 1,94 m 93 kg 22.01.2016

7 Stefan Lex 27.11.1989 Angriff 1,78 m 75 kg 01.07.2018

9 Sascha Mölders 20.03.1985 Angriff 1,85 m 79 kg 15.01.2017

11 Christian Köppel 03.11.1994 Abwehr 1,83 m 79 kg 01.07.2007

13 Prince Osei Owusu 07.01.1997 Angriff 1,91 m 87 kg 26.01.2019

14 Dennis Dressel 26.10.1998 Mittelfeld 1,85 m 75 kg 01.07.2007

16 Benjamin Kindsvater 08.02.1993 Mittelfeld 1,75 m 67 kg 01.07.2017

17 Daniel Wein 05.02.1994 Abwehr 1,84 m 77 kg 01.07.2017

18 Nico Karger 01.02.1993 Angriff 1,83 m 74 kg 01.07.2009

19 Alessandro Abruscia 12.07.1990 Mittelfeld 1,74 m 73 kg 01.07.2018

20 Efkan Bekiroglu 14.09.1995 Mittelfeld 1,85 m 84 kg 01.07.2018

21 Ugur Türk 24.06.1997 Mittelfeld 1,82 m 76 kg 01.07.2010

22 Aaron Berzel 29.05.1992 Abwehr 1,84 m 79 kg 01.07.2017

24 Markus Ziereis  26.08.1992 Angriff 1,85 m 82 kg 10.08.2017

25 Marius Willsch 18.03.1991 Angriff 1,80 m 72 kg 01.07.2018

27 Semi Belkahia 22.12.1998 Abwehr 1,92 m 87 kg 01.07.2018

28 Herbert Paul 11.02.1994 Abwehr 1,86 m 80 kg 01.07.2018

30 Johann Hipper 30.09.1998 Tor 1,83 m 76 kg 01.07.2017

31 Kodjovi Koussou 22.06.1992 Mittelfeld 1,69 m 62 kg 01.07.2016

32 Simon Lorenz 30.03.1997 Abwehr 1,87 m 84 kg 09.07.2018

34 Kristian Böhnlein 10.05.1990 Mittelfeld 1,83 m 78 kg 01.07.2018

35 Noel Niemann  14.11.1999 Angriff 1,71 m 60 kg 01.072017

36 Philipp Steinhart 07.07.1992 Abwehr 1,82 m 80 kg 10.08.2017

38 Romuald Lacazette 03.01.1994 Mittelfeld 1,75 m 73 kg 31.08.2018

39 Hendrik Bonmann 22.01.1994 Tor 1,94 m 82 kg 31.08.2017

40 Tom Kretzschmar 19.01.1999 Tor 1,85 m 78 kg 01.07.2006

44 Leon Klassen 29.05.2000 Abwehr 1,73 m 69 kg 01.07.2017

Sechzge
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Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assists Scorerpkt. Min. Bank Gelb G.-R. Rot Einw. Ausw.

1 Marco Hiller 20.02.1997 Tor 1,88 m 85 kg 01.07.2008

2 Eric Weeger 02.02.1997 Abwehr 1,79 m 74 kg 01.07.2011

4 Felix Weber 18.01.1995 Abwehr 1,85 m 82 kg 01.07.2004

5 Quirin Moll 21.01.1991 Mittelfeld 1,82 m 77 kg 01.07.2018

6 Jan Mauersberger 17.06.1985 Abwehr 1,94 m 93 kg 22.01.2016

7 Stefan Lex 27.11.1989 Angriff 1,78 m 75 kg 01.07.2018

9 Sascha Mölders 20.03.1985 Angriff 1,85 m 79 kg 15.01.2017

11 Christian Köppel 03.11.1994 Abwehr 1,83 m 79 kg 01.07.2007

13 Prince Osei Owusu 07.01.1997 Angriff 1,91 m 87 kg 26.01.2019

14 Dennis Dressel 26.10.1998 Mittelfeld 1,85 m 75 kg 01.07.2007

16 Benjamin Kindsvater 08.02.1993 Mittelfeld 1,75 m 67 kg 01.07.2017

17 Daniel Wein 05.02.1994 Abwehr 1,84 m 77 kg 01.07.2017

18 Nico Karger 01.02.1993 Angriff 1,83 m 74 kg 01.07.2009

19 Alessandro Abruscia 12.07.1990 Mittelfeld 1,74 m 73 kg 01.07.2018

20 Efkan Bekiroglu 14.09.1995 Mittelfeld 1,85 m 84 kg 01.07.2018

21 Ugur Türk 24.06.1997 Mittelfeld 1,82 m 76 kg 01.07.2010

22 Aaron Berzel 29.05.1992 Abwehr 1,84 m 79 kg 01.07.2017

24 Markus Ziereis  26.08.1992 Angriff 1,85 m 82 kg 10.08.2017

25 Marius Willsch 18.03.1991 Angriff 1,80 m 72 kg 01.07.2018

27 Semi Belkahia 22.12.1998 Abwehr 1,92 m 87 kg 01.07.2018

28 Herbert Paul 11.02.1994 Abwehr 1,86 m 80 kg 01.07.2018

30 Johann Hipper 30.09.1998 Tor 1,83 m 76 kg 01.07.2017

31 Kodjovi Koussou 22.06.1992 Mittelfeld 1,69 m 62 kg 01.07.2016

32 Simon Lorenz 30.03.1997 Abwehr 1,87 m 84 kg 09.07.2018

34 Kristian Böhnlein 10.05.1990 Mittelfeld 1,83 m 78 kg 01.07.2018

35 Noel Niemann  14.11.1999 Angriff 1,71 m 60 kg 01.072017

36 Philipp Steinhart 07.07.1992 Abwehr 1,82 m 80 kg 10.08.2017

38 Romuald Lacazette 03.01.1994 Mittelfeld 1,75 m 73 kg 31.08.2018

39 Hendrik Bonmann 22.01.1994 Tor 1,94 m 82 kg 31.08.2017

40 Tom Kretzschmar 19.01.1999 Tor 1,85 m 78 kg 01.07.2006

44 Leon Klassen 29.05.2000 Abwehr 1,73 m 69 kg 01.07.2017

  27 0 0 0 2376 5 1 0 0 1 0

  8 0 0 0 382 20 1 0 0 2 4

  28 2 0 2 2248 5 4 0 0 3 2

  21 1 1 2 1699 0 4 0 0 0 7

  7 0 0 0 208 7 0 0 0 3 3

  29 4 4 8 1492 2 2 0 0 12 12

  31 6 5 11 2479 0 4 0 0 4 10

  1 0 0 0 89 6 1 0 0 1 0

  10 2 2 4 564 0 5 0 0 4 5

  1 0 0 0 88 8        0 0 0 0 1

  18 1 0 1 667 4 1 0 0 12 4

  31 1 1 2 2732 0 7 0 0 0 2

  28 5 4 9 2201 1 1 0 0 3 10

  11 2 0 2 373 12 0 0 0 6 5

  25 3 1 4 1664 4 2 0 0 6 9

  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

  14 0 0 0 815 4 4 0 1 6 0

  8 0 0 0 309 6 1 0 0 4 4

  16 0 0 0 964 2 4 0 0 5 8

  1 0 0 0 2 2 0 0 0 1 0

  29 2 1 3 2364 0 3 2 0 3 0

  0 0 0 0 0 23 0 0 0 0 0

  4 0 0 0 68 7 1 0 0 4 0

  32 3 0 3 2777 0 3 0 0 1 1

  1 0 0 0 21 2 1 0 0 1 1

  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

 30  5 12 17 2700 0 5 0 0 0 0

  8 0 1 1 314 5 2 0 0 5 2

  6 0 0 0 504 3 0 0 0 0 1

  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Zahlen & Fakten
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 19. Spieltag, 14.12.2018 – 18.12.2018 

14.12.18 19:00 Sonnenh. Großaspach – Fortuna Köln 1:1

15.12.18 14:00 Hallescher FC – Karlsruher SC 0:3

15.12.18 14:00 Preußen Münster – FSV Zwickau 0:2

15.12.18 14:00 SV Meppen – 1. FC Kaiserslautern 0:1

15.12.18 14:00 SpVgg Unterhaching – VfL Osnabrück 1:1

15.12.18 14:00 F.C. Hansa Rostock – VfR Aalen 1:1

15.12.18 14:00 Energie Cottbus – Eintr. Braunschweig  0:1

16.12.18 13:00 TSV 1860 München – FC Carl Zeiss Jena 1:3

16.12.18 14:00 Würzburger Kickers – Sportfreunde Lotte 2:2

17.12.18 19:00 SV Wehen Wiesbaden – KFC Uerdingen 05 0:2

 20. Spieltag, 21.12.2018 – 23.12.2018 

21.12.18 19:00 SV Wehen Wiesbaden – VfR Aalen 2:1

22.12.18 14:00 Karlsruher SC – Eintr. Braunschweig 1:1

22.12.18 14:00 Würzburger Kickers – VfL Osnabrück 1:2

22.12.18 14:00 SV Meppen – Sportfreunde Lotte 2:0

22.12.18 14:00 TSV 1860 München – 1. FC Kaiserslautern 2:1

22.12.18 14:00 Preußen Münster – Fortuna Köln 0:2

22.12.18 14:00 Hallescher FC – FSV Zwickau 2:0

22.12.18 14:00 F.C. Hansa Rostock – Energie Cottbus 0:2

23.12.18 13:00 SpVgg Unterhaching – KFC Uerdingen 05 4:0

23.12.18 14:00 Sonnenh. Großaspach – FC Carl Zeiss Jena 0:0

 21. Spieltag, 25.01.2019 – 28.01.2019 

25.01.19 19.00 Sportfreunde Lotte – TSV 1860 München 1:1

26.01.19 14.00 Fortuna Köln – Hallescher FC 0:1

26.01.19 14.00 FC Carl Zeiss Jena – Preußen Münster 0:0

26.01.19 14.00 1. FC Kaiserslautern – Sonnenh. Großaspach 2:0

26.01.19 14.00  VfL Osnabrück – SV Meppen 1:0

26.01.19 14.00 FC Energie Cottbus – SV Wehen Wiesbaden 2:3

27.01.19 14.00 Eintr. Braunschweig – F.C. Hansa Rostock 2:0

27.01.19 15.00 KFC Uerdingen 05 – Würzburger Kickers 0:3

12.02.19 19.00 FSV Zwickau – Karlsruher SC 1:1

27.02.19 19.00 VfR Aalen – SpVgg Unterhaching 4:1

 22. Spieltag, 01.02.2019 – 04.02.2019 

01.02.19 19.00 Preußen Münster – 1. FC Kaiserslautern 2:0

02.02.19 14.00 Würzburger Kickers – VfR Aalen 2:1

02.02.19 14.00 SV Meppen – KFC Uerdingen 05 3:2

02.02.19 14.00 TSV 1860 München – VfL Osnabrück 1:2

02.02.19 14.00 Sonnenh. Großaspach – Sportfreunde Lotte 0:1

02.02.19 14.00 Hallescher FC – FC Carl Zeiss Jena 0:0

02.02.19 14.00 Karlsruher SC – Fortuna Köln 3:1

03.02.19 13.00 SV Wehen Wiesbaden – F.C. Hansa Rostock 2:0

04.02.19 19.00 FSV Zwickau – Eintr. Braunschweig 0:1

20.03.19 14.00 SpVgg Unterhaching – FC Energie Cottbus 0:0

 23. Spieltag, 25.01.2019 – 28.01.2019 

08.02.19 19.00 VfL Osnabrück – Sonnenh. Großaspach 0:2

09.02.19 14.00 1. FC Kaiserslautern – Hallescher FC 0:0

09.02.19 14.00 KFC Uerdingen 05 – TSV 1860 München 1:1

09.02.19 14.00 FC Energie Cottbus – Würzburger Kickers 1:2

09.02.19 14.00 F.C. Hansa Rostock – SpVgg Unterhaching 2:0

09.02.19 14.00 Fortuna Köln – FSV Zwickau 1:0

09.02.19 14.00 FC Carl Zeiss Jena – Karlsruher SC 1:1

10.02.19 13.00 VfR Aalen – SV Meppen 1:2

10.02.19 14.00 Eintr. Braunschweig – SV Wehen Wiesbaden 2:3

11.02.19 19.00 Sportfreunde Lotte – Preußen Münster 1:0

 24. Spieltag, 15.02.2019 – 18.02.2019

15.02.19 19:00 SpVgg Unterhaching – SV Wehen Wiesbaden 1:2

16.02.19 14:00 Fortuna Köln – Eintr. Braunschweig 1:3

16.02.19 14:00 Sonnenh. Großaspach – KFC Uerdingen 05 3:2

16.02.19 14:00 Preußen Münster – VfL Osnabrück 0:0

16.02.19 14:00 Hallescher FC – Sportfreunde Lotte 0:0

16.02.19 14:00 Karlsruher SC – 1. FC Kaiserslautern 0:1

16.02.19 14:00 SV Meppen – Energie Cottbus 3:0

17.02.19 13:00 Würzburger Kickers – F.C. Hansa Rostock 0:2

17.02.19 14:00 FSV Zwickau – FC Carl Zeiss Jena 2:0

18.02.19 19:00 TSV 1860 München – VfR Aalen 2:1

 25. Spieltag, 22.02.2019 – 25.02.2019 

22.02.19 19:00 VfR Aalen – Sonnenh. Großaspach 1:1

23.02.19 14:00 VfL Osnabrück – Hallescher FC 2:0

23.02.19 14:00 Energie Cottbus – TSV 1860 München 1:2

23.02.19 14:00 F.C. Hansa Rostock – SV Meppen 0:2

23.02.19 14:00 Eintr. Braunschweig – SpVgg Unterhaching 1:0

23.02.19 14:00 FC Carl Zeiss Jena – Fortuna Köln 0:1

23.02.19 14:00 Sportfreunde Lotte – Karlsruher SC 0:0

24.02.19 13:00 1. FC Kaiserslautern – FSV Zwickau 1:1

24.02.19 14:00 SV Wehen Wiesbaden – Würzburger Kickers 0:2

25.02.19 19:00 KFC Uerdingen 05 – Preußen Münster 0:0

 26. Spieltag, 01.03.2019 – 04.03.2019 

01.03.19 19:00 Hallescher FC – KFC Uerdingen 05 4:0

02.03.19 14:00 Preußen Münster – VfR Aalen 4:0

02.03.19 14:00 Karlsruher SC – VfL Osnabrück 2:1

02.03.19 14:00 FSV Zwickau – Sportfreunde Lotte 0:2

02.03.19 14:00 Fortuna Köln – 1. FC Kaiserslautern 2:2

02.03.19 14:00 SV Meppen – SV Wehen Wiesbaden 1:1

02.03.19 14:00 Sonnenh. Großaspach – Energie Cottbus 0:0

03.03.19 13:00 TSV 1860 München – F.C. Hansa Rostock 1:2

03.03.19 14:00 FC Carl Zeiss Jena – Eintr. Braunschweig 0:0

04.03.19 19:00 Würzburger Kickers – SpVgg Unterhaching 0:1

 27. Spieltag, 08.03.2019 – 10.03.2019 

08.03.19 19:00 KFC Uerdingen 05 – Karlsruher SC 1:3

09.03.19 14:00 Energie Cottbus – Preußen Münster 3:0

09.03.19 14:00 F.C. Hansa Rostock – Sonnenh. Großaspach 0:0

09.03.19 14:00 SV Wehen Wiesbaden – TSV 1860 München 0:1

09.03.19 14:00 SpVgg Unterhaching – SV Meppen 0:1

09.03.19 14:00 Eintr. Braunschweig – Würzburger Kickers 2:2

09.03.19 14:00 Sportfreunde Lotte – Fortuna Köln 1:2

09.03.19 14:00 VfL Osnabrück – FSV Zwickau 3:0

10.03.19 13:00 1. FC Kaiserslautern –  FC Carl Zeiss Jena 4:1

10.03.19 14:00 VfR Aalen – Hallescher FC 0:1

 28. Spieltag, 12.03.2019 / 13.03.2019 

12.03.19 19:00 FSV Zwickau – KFC Uerdingen 05 2:0

12.03.19 19:00 Fortuna Köln – VfL Osnabrück 0:0

12.03.19 19:00 SV Meppen – Würzburger Kickers 1:1

12.03.19 19:00 TSV 1860 München – SpVgg Unterhaching 1:0

12.03.19 19:00 Preußen Münster – F.C. Hansa Rostock 0:1

13.03.19 19:00 1. FC Kaiserslautern – Eintr. Braunschweig 0:0

13.03.19 19:00 Karlsruher SC – VfR Aalen 0:3

13.03.19 19:00 FC Carl Zeiss Jena – Sportfreunde Lotte 1:1

13.03.19 19:00 Sonnenh. Großaspach – SV Wehen Wiesbaden 2:3

13.03.19 19:00 Hallescher FC – Energie Cottbus 2:3

 29. Spieltag, 15.03.2019 – 18.03.2019 

 

15.03.19 19:00 KFC Uerdingen 05 – Fortuna Köln 1:1

16.03.19 14:00 SV Wehen Wiesbaden – Preußen Münster 2:0

16.03.19 14:00 SpVgg Unterhaching – Sonnenh. Großaspach 0:0

16.03.19 14:00 Würzburger Kickers – TSV 1860 München 2:1

16.03.19 14:00 Sportfreunde Lotte – 1. FC Kaiserslautern 0:2

16.03.19 14:00 VfL Osnabrück –  FC Carl Zeiss Jena 3:1

16.03.19 14:00 VfR Aalen – FSV Zwickau 1:1

17.03.19 13:00 Energie Cottbus – Karlsruher SC 0:2

17.03.19 14:00 Eintr. Braunschweig – SV Meppen 3:0

18.03.19 19:00 F.C. Hansa Rostock – Hallescher FC 1:1

 30. Spieltag, 22.03.2019 – 25.03.2019 

 

22.03.19 19:00 Fortuna Köln – VfR Aalen 1:1

23.03.19 14:00 FC Carl Zeiss Jena – KFC Uerdingen 05 0:0

23.03.19 14:00 TSV 1860 München – SV Meppen 1:0

23.03.19 14:00 Sonnenh. Großaspach – Würzburger Kickers 2:1

23.03.19 14:00 Preußen Münster – SpVgg Unterhaching 3:0

23.03.19 14:00 Hallescher FC – SV Wehen Wiesbaden 1:4

23.03.19 14:00 Karlsruher SC – F.C. Hansa Rostock 1:1

24.03.19 13:00 1. FC Kaiserslautern – VfL Osnabrück 1:3

24.03.19 14:00 Sportfreunde Lotte – Eintr. Braunschweig 0:1

25.03.19 19:00 FSV Zwickau – Energie Cottbus 2:1

 31. Spieltag, 29.03.2019 – 01.04.2019 

29.03.19 19:00 KFC Uerdingen 05 – 1. FC Kaiserslautern 2:4

30.03.19 14:00 SpVgg Unterhaching – Hallescher FC 0:0

30.03.19 14:00 Würzburger Kickers – Preußen Münster 3:2

30.03.19 14:00 SV Meppen – Sonnenh. Großaspach 2:1

30.03.19 14:00 Eintr. Braunschweig – TSV 1860 München 1:1

30.03.19 14:00 Energie Cottbus – Fortuna Köln 4:3

30.03.19 14:00 F.C. Hansa Rostock – FSV Zwickau 3:1

31.03.19 13:00 VfR Aalen –  FC Carl Zeiss Jena 1:1

31.03.19 14:00 SV Wehen Wiesbaden – Karlsruher SC 2:0

01.04.19 19:00 VfL Osnabrück – Sportfreunde Lotte 1:0

 32. Spieltag, 05.04.2019  – 08.04.2019 

05.04.19 19:00 Preußen Münster – SV Meppen 1:1

06.04.19 14:00 1. FC Kaiserslautern – VfR Aalen 0:1

06.04.19 14:00 Sportfreunde Lotte – KFC Uerdingen 05 1:3

06.04.19 14:00 Hallescher FC – Würzburger Kickers 1:0

06.04.19 14:00 Karlsruher SC – SpVgg Unterhaching 4:0

06.04.19 14:00 FSV Zwickau – SV Wehen Wiesbaden 2:1

06.04.19 14:00 FC Carl Zeiss Jena – Energie Cottbus 2:1

07.04.19 13:00 Fortuna Köln – F.C. Hansa Rostock 1:1

07.04.19 14:00 VfL Osnabrück – Eintr. Braunschweig 1:0

08.04.19 19:00 Sonnenh. Großaspach – TSV 1860 München 1:0

 33. Spieltag, 12.04.2019 – 15.04.2019 

12.04.19 19:00 SV Meppen – Hallescher FC _:_

13.04.19 14:00 TSV 1860 München – Preußen Münster _:_

13.04.19 14:00 Eintr. Braunschweig – Sonnenh. Großaspach _:_

13.04.19 14:00 VfR Aalen – Sportfreunde Lotte _:_

13.04.19 14:00 Energie Cottbus – 1. FC Kaiserslautern _:_

13.04.19 14:00 F.C. Hansa Rostock –  FC Carl Zeiss Jena _:_

13.04.19 14:00 SV Wehen Wiesbaden – Fortuna Köln _:_

14.04.19 13:00 SpVgg Unterhaching – FSV Zwickau _:_

14.04.19 14:00 KFC Uerdingen 05 – VfL Osnabrück _:_

15.04.19 19:00 Würzburger Kickers – Karlsruher SC _:_

3. Liga-Rückrunden-Spielplan  
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 34. Spieltag, 20.04.2019 – 22.04.2019 

20.04.19 14:00 VfL Osnabrück – VfR Aalen _:_

20.04.19 14:00 Preußen Münster – Sonnenh. Großaspach _:_

20.04.19 14:00 Hallescher FC – TSV 1860 München _:_

20.04.19 14:00 Karlsruher SC – SV Meppen _:_

20.04.19 14:00 FSV Zwickau – Würzburger Kickers _:_

20.04.19 14:00 Fortuna Köln – SpVgg Unterhaching _:_

20.04.19 14:00 FC Carl Zeiss Jena – SV Wehen Wiesbaden _:_

21.04.19 13:00 1. FC Kaiserslautern – F.C. Hansa Rostock _:_

21.04.19 14:00 Sportfreunde Lotte – Energie Cottbus _:_

22.04.19 19:00 KFC Uerdingen 05 – Eintr. Braunschweig _:_

 35. Spieltag, 26.04.2019 – 29.04.2019 

26.04.19 19:00 Sonnenh. Großaspach – Hallescher FC _:_

27.04.19 14:00 VfR Aalen – KFC Uerdingen 05 _:_

27.04.19 14:00 Energie Cottbus – VfL Osnabrück _:_

27.04.19 14:00 F.C. Hansa Rostock – Sportfreunde Lotte _:_

27.04.19 14:00 Würzburger Kickers – Fortuna Köln _:_

27.04.19 14:00 SV Meppen – FSV Zwickau _:_

27.04.19 14:00 TSV 1860 München – Karlsruher SC _:_

28.04.19 13:00 SpVgg Unterhaching –  FC Carl Zeiss Jena _:_

28.04.19 14:00 Eintr. Braunschweig – Preußen Münster _:_

29.04.19 19:00 SV Wehen Wiesbaden – 1. FC Kaiserslautern _:_

 36. Spieltag, 03.05.2019 – 06.05.2019 

03.05.19 19:00 VfL Osnabrück – F.C. Hansa Rostock _:_

04.05.19 14:00 Hallescher FC – Preußen Münster _:_

04.05.19 14:00 Karlsruher SC – Sonnenh. Großaspach _:_

04.05.19 14:00 FSV Zwickau – TSV 1860 München _:_

04.05.19 14:00 FC Carl Zeiss Jena – Würzburger Kickers _:_

04.05.19 14:00 1. FC Kaiserslautern – SpVgg Unterhaching _:_

04.05.19 14:00 Sportfreunde Lotte – SV Wehen Wiesbaden _:_

05.05.19 13:00 KFC Uerdingen 05 – Energie Cottbus _:_

05.05.19 14:00 VfR Aalen – Eintr. Braunschweig _:_

06.05.19 19:00 Fortuna Köln – SV Meppen _:_

 37. Spieltag, 11.05.2019 

11.05.19 13:30 Energie Cottbus – VfR Aalen _:_

11.05.19 13:30 SpVgg Unterhaching – Sportfreunde Lotte _:_

11.05.19 13:30 TSV 1860 München – Fortuna Köln _:_

11.05.19 13:30 F.C. Hansa Rostock – KFC Uerdingen 05 _:_

11.05.19 13:30 SV Meppen –  FC Carl Zeiss Jena _:_

11.05.19 13:30 Sonnenh. Großaspach – FSV Zwickau _:_

11.05.19 13:30 Hallescher FC – Eintr. Braunschweig _:_

11.05.19 13:30 SV Wehen Wiesbaden – VfL Osnabrück _:_

11.05.19 13:30 Würzburger Kickers – 1. FC Kaiserslautern _:_

11.05.19 13:30 Preußen Münster – Karlsruher SC _:_

 38. Spieltag, 18.05.2019 

18.05.19 13:30 Karlsruher SC – Hallescher FC _:_

18.05.19 13:30 FC Carl Zeiss Jena – TSV 1860 München _:_

18.05.19 13:30 VfL Osnabrück – SpVgg Unterhaching _:_

18.05.19 13:30 Eintr. Braunschweig – Energie Cottbus _:_

18.05.19 13:30 FSV Zwickau – Preußen Münster _:_

18.05.19 13:30 1. FC Kaiserslautern – SV Meppen _:_

18.05.19 13:30 KFC Uerdingen 05 – SV Wehen Wiesbaden _:_

18.05.19 13:30 Fortuna Köln – Sonnenh. Großaspach _:_

18.05.19 13:30 Sportfreunde Lotte – Würzburger Kickers _:_

18.05.19 13:30 VfR Aalen – F.C. Hansa Rostock _:_

 Toto-Pokal 

Toto-Pokal, 1. Runde, 07. bis 15.08.2018

15.08.18 18:30 SV Dornach – TSV 1860 München  1:5

Toto-Pokal, 2. Runde, 21./22.08.2018

21.08.18 18:15 FC Ergolding – TSV 1860 München 1:7

Toto-Pokal, Achtelfinale, 04./05.09.2018

04.09.18 19:00 FC Memmingen – TSV 1860 München 0:1

Toto-Pokal, Viertelfinale, 02.-10.10.2018

10.10.18 19:30 TSV Buchbach – TSV 1860 München 0:2

Toto-Pokal, Halbfinale, 09.-30.04.2019

30.04.19 18:30 Vikt. Aschaffenburg  – TSV 1860 München _:_
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GEBOREN
7. Juli 1992 in Dachau

STERNZEICHEN
Krebs

SPITZNAME IM TEAM
Steini

SCHULABSCHLUSS 
Mittlere Reife / 

Weiterbildung im Bereich 
Sportmanagement

MÜNCHNER HOTSPOT
Barista

MEINE MUSIK
Bunt gemischt

LIEBLINGSESSEN
Rindersteak mit   

Süßkartoffel & Gemüse

LETZTES BUCH
Ich bin Zlatan

LIEBLINGSREISEZIEL
Hauptsache Meer

MEIN ERSTES TRIKOT
Zinedine Zidane

LIEBLINGSAPP
Instagram & Whatsapp

PERSÖNLICHES MOTTO
Glaube an das, was du liebst,  
und gib die Hoffnung nie auf

DIE  LÖWEN BEDEUTEN FÜR MICH
Heimat

Löwensteckbrief
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Phillipp Steinhart ist der „König 
der ruhenden Bälle“. Fünf Mal 
hat er selbst getroffen, vier Mal 
vom Punkt, in Braunschweig 
dann mit einem direkt verwan-
delten Freistoß. Dazu kommen 
zwölf Vorlagen, auch meist nach  
Standards. Kein Abwehrspieler 
der 3. Liga hat mehr Skorerpunk-
te als der 26-jährige Löwe.

„Die Statistik ist gut, es läuft für 
mich. Was die Skorerpunkte an-
geht, ist es bisher meine beste 
Saison“, erklärt Steinhart. Doch 
das Lob dafür möchte er nicht 
für sich alleine in Anspruch neh-
men. „Die Standards sind gut 
einstudiert. Das üben wir viel 
im Training. Es ist immer ein Zu-
sammenspiel von Schütze und 
den Spielern, die einlaufen.“

Während er bei Ecken und Frei-
stößen von Anfang der Saison 
als erste Option galt, war es vom 
Elfmeterpunkt Sascha Mölders. 
Doch der Routinier verschoss am 
15. Spieltag im Heimspiel gegen 
den Hallescher FC. In der glei-
chen Partie gab es einen zweiten 
Strafstoß. Diesmal lief Steinhart 
an und verwandelte sicher. Seit-
dem ist er auch hier die Nummer 
eins. „Meist reagiert der Torwart 
als Erster. Ich versuche dann, in 
die andere Ecke zu schießen“, 
beschreibt er sein Geheimnis 
vom Punkt.

Vielleicht läuft es auch deshalb 
für den Verteidiger derzeit so 
rund, weil er sein privates Glück 
gefunden hat. Nach dem Auf-
stieg mit den Löwen heiratete 
er seine Freundin Ann-Christin.  
Zudem erwarten die beiden 
Nachwuchs. „Das gibt mir noch-
mals einen Aufschwung“, sagt er 
selbst. „Ich freu‘ mich riesig. Es 
ist für mich das Wichtigste im 
Leben und wirkt sich positiv auf 
meine Leistung aus.“ Ende Mai 
ist der berechnete Geburtster-
min, ein Jahr nach der kirchlichen 
Hochzeit in der Pfalz und genau 
in der Sommerpause. „Ungewollt 
gut geplant“, freut sich Steinhart 
und lacht herzhaft. „Es passt 
einfach!“  Wie vieles derzeit bei 
ihm  – privat und beruflich. 

Der in Dachau geborene und 
in Gernlinden aufgewachsene 
Stein hart war einer der wenigen 
im Löwen-Team, der bereits über 
Drittliga-Erfahrung aus seiner 
Zeit bei den Sportfreunden Lot-
te verfügte. „Die Saison begann 
für uns stockend.  Phasenweise 
haben wir gut gespielt, aber zum 
Ende der Hinrunde hatten wir 
ein Tief. Wir haben viele Punkte 
unnötig hergeschenkt, weil wir 
vorne wie hinten nicht konse-
quent waren.“ Gerade hier habe 
die Mannschaft den „größten 
Entwicklungsschritt“ getan. „Wir 
konnten in allen Bereichen noch-

mals zulegen und haben uns die 
Erfolge geholt, weil wir unser 
Spiel von Anfang bis zum Ende 
durchgezogen haben.“ Dabei sei 
die Konstanz der entscheidende 
Faktor. „In der Liga gibt‘s keine 
Mannschaften, wo du sagen 
könntest: Das sind sichere Punk-
te!“ Entsprechend eng gehe es 
zu. „In der Rückrunde konnten 
wir viele hart umkämpfte Spie-
le für uns entscheiden. Das war 
wichtig.“

Entsprechend optimistisch 
schaut Steinhart in die Zukunft. 
Voraussetzung, die Mannschaft 
bleibt in ihrer jetzigen Konstel-
lation weitgehend zusammen. 
„Wenn wir die positive Entwick-
lung der letzten Wochen weiter 
fortführen, dann können wir 
auch in der kommenden Saison 
eine ordentliche Rolle in der Liga 
spielen.“ 

Dann mit einem Trainer, der per-
manent vor Ort ist. Für Steinhart 
persönlich war es kein Thema, 
dass Daniel Bierofka immer erst 
donnerstags zur Mannschaft 
stieß. „Ich kannte das schon aus 
meiner Zeit in Lotte. Biero hat ja 
trotzdem alles mitbekommen. 
Für ihn persönlich ist es gut, dass 
er den Fußball-Lehrer erfolgreich 
abgeschlossen hat und jetzt mit 
uns wieder täglich auf dem Platz 
stehen kann.“ 

Sowohl als Vorbereiter wie auch als Torschütze glänzt Linksverteidiger Phillipp Steinhart in dieser 
Saison, hat seine Skorerbilanz im Vergleich zum Vorjahr in der Regionalliga schon jetzt verdoppelt.  
Die Gründe für die Leistungsexplosion liegen bei dem 26-Jährigen auch im privaten Bereich.

„DERZEIT PASST  
EINFACH ALLES!“
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Neues aus Giasing

Derzeit fallen aus:
Quirin Moll (Kreuzbandriss)
Marius Willsch (Leisten-OP)

AICHER AMBULANZ WÜNSCHT 
GUTE BESSERUNG.

Löwen-Cheftrainer Daniel 
Bierofka hat erfolgreich den 
Lehrgang zum „Staatlich an-
erkannten Fußball-Lehrer“ an 
der Hennes-Weisweiler-Aka-
demie abgeschlossen. 

Beim Festakt des DFB in Köln 
am 28. März 2019 erhielt er die 
Urkunde aus den Händen von 
Lehrgangsleiter Daniel Nied-
zkowski im Beisein von Natio-
nalmannschaftsmanager Oliver 
Bierhoff und Ex-DFB-Präsident 
Reinhard Grindel.

Ehefrau Nicole hatte ihn zum 
Abschlussball in die Domstadt 
begleitet. Nach zehn Monaten 
Ausbildung wurde er gemein-
sam mit den anderen 23 Teil-
nehmern mit der Fußball-Leh-
rer-Lizenz, gleichbedeutend mit 
der UEFA-Pro-Lizenz ist, belohnt. 
Zu den Fachbereichen des Lehr-
gangs gehörten Fußball-Lehre, 
Psychologie und Physiologie. Im 
Modul Spitzenfußball-Analyse 
waren die Teilnehmer im ver-
gangenen Jahr bei der U 19-Eu-
ropameisterschaft in Finnland. 

 

Biero ist Fußball-Lehrer.
Toto-Pokal. 
Die Löwen treten im Halb-
finale des BFV-Pokals am 
Dienstag, 30. April 2019, 
bei Regionalligist Viktoria 
Aschaffenburg an. 

Als klassentieferer Klub ge-
nießt der Regionalligist ge-
gen die Löwen Heimrecht. 
Anpfiff im Stadion Am 
Schönbusch ist um 18.30 
Uhr. Im anderen Halbfinale, 
das bereits stattfand, konn-
ten sich die Würzburger Ki-
ckers mit 3:0 bei der SpVgg 
Unterhaching durchsetzen. 

Das Endspiel ist bereits ter-
miniert. Es findet am 25. Mai 
2019 beim bundesweiten „Fi-
naltag der Amateure“ statt. 
Alle 21 Landespokalfinalspie-
le sind live in der ARD-Konfe-
renz sowie die Einzelspiele im 
Internet-Stream zu sehen.

Den Löwen steht für das 
Halbfinale in Aschaffenburg 
ein ausreichendes Gästekon-
tingent zur Verfügung. Karten 
gibt‘s unter www.tsv1860- 
ticketing.de im Online-Ticket-
shop und im Kartenvorverkauf 
auf dem Trainingsgelände an 
der Grünwalder Straße 114 
(Geöffnet: Mi.-Fr., 9-18 Uhr). 
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26. Spieltag, Sa., 23.03.2019, 14 Uhr
FC Ismaning – 1860 München II 4:1

27. Spieltag, So., 31.03.2019, 16 Uhr
1860 München II – TSV 1865 Dachau 0:0

29. Spieltag, Sa., 13.04.2019, 15 Uhr
DJK Vilzing – 1860 München II _:_

30. Spieltag, Do., 18.04.2019, 18 Uhr
1860 München II – TSV Nördlingen _:_

31. Spieltag, So., 28.04.2019, 15 Uhr
TuS Holzkirchen – 1860 München II _:_

TABELLE
 1 SV Türkgücü-Ataspor  26 18 4 4 49 : 19 58
 2 SV Pullach 26 15 2 9 46 : 37 47
 3 SSV Jahn Regensburg II 27 12 7 8 56 : 41 43
 4 TSV 1874 Kottern 26 12 7 7 40 : 35 43
 5 TSV 1865 Dachau 24 12 5 7 39 : 33 41
 6 TSV Rain/Lech 25 10 10 5 47 : 36 40
 7 DJK Vilzing 27 11 7 9 40 : 32 40
 8 SV Kirchanschöring 26 10 9 7 41 : 35 39
 9 TSV 1860 München II 26 10 6 10 49 : 40 36
 10 TSV Schwaben Augsburg 27 9 9 9 30 : 35 36
 11 TSV Schwabmünchen 24 11 2 11 49 : 40 35
 12 TSV 1861 Nördlingen 26 8 9 9 43 : 51 33
 13 1. FC Sonthofen 26 8 7 11 46 : 55 31
 14 SpVgg Hankofen-Hailing 26 7 6 13 36 : 47 27
 15 FC Ismaning 25 6 7 12 34 : 42 25
 16 FC Unterföhring 25 5 8 12 28 : 42 23
 17 TuS Holzkirchen 26 1 3 22 27 : 80 6

18. Spieltag, Sa., 23.03.2019, 11 Uhr 
1860 München  – FC Ingolstadt II 3:2

19. Spieltag, Sa., 30.03.2019, 15 Uhr 
SpVgg Bayern Hof – 1860 München 3:3

20. Spieltag, So., 07.04.2019, 13 Uhr 
1860 München – SpVgg Ansbach 10:1

21. Spieltag, So., 28.04.2019, 15 Uhr 
GW Deggendorf – 1860 München _:_

22. Spieltag, So., 05.05.2019, 11 Uhr 
1860 München – FC Bayern II _:_

23. Spieltag, Mi.., 15.05.2019, 18.30 Uhr 
FC Augsburg II – 1860 München _:_

TABELLE
 1 SpVgg Greuther Fürth 20 18 1 1 60 : 17 55
 2 TSV 1860 München 20 16 3 1 72 : 23 51
 3 FC Bayern München II 19 15 1 3 57 : 18 46
 4 SpVgg Ansbach 20 9 4 7 34 : 46 31
 5 SSV Jahn Regensburg 20 8 6 6 38 : 25 30
 6 FC Augsburg II 19 8 6 5 49 : 37 30
 7 FC Ingolstadt 04 II 20 8 3 9 32 : 45 27
 8 SpVgg GW Deggendorf 19 7 3 9 25 : 37 24
 9 1. FC Nürnberg II 19 5 4 10 29 : 44 19
 10 ASV Neumarkt 19 5 3 11 31 : 52 18
 11 FC 05 Schweinfurt 19 4 5 10 31 : 45 17
 12 SpVgg Bayern Hof 18 3 4 11 17 : 34 13
 13 FC Memmingen 19 2 4 13 24 : 51 10
 14 SpVgg Unterhaching II 19 2 3 14 25 : 50 9

Bayernliga Süd

Zahlen & Fakten

U19 Bayernliga
19. Spieltag, So., 24.03.2019, 14 Uhr 
1860 München – SpVgg Bayern Hof 1:1

20. Spieltag, Sa., 30.03.2019, 16 Uhr 
FV Illertissen – 1860 München 0:2 

21. Spieltag, Sa.,06.04.2019, 15 Uhr 
1860 München – FC Deisenhofen 1:1 

22. Spieltag, So., 14.04.2019, 11 Uhr
SpVgg Ansbach – 1860 München _:_ 

23. Spieltag, Sa., 27.04.2019, 15 Uhr 
FC Memmingen – W. Burghausen _:_

TABELLE
 1 SpVgg Greuther Fürth 21 18 2 1 69 : 14 56
 2 SSV Jahn Regensburg 21 14 3 4 56 : 25 45
 3 SpVgg Unterhaching 21 13 6 2 48 : 27 45
 4 TSV 1860 München 21 9 10 2 44 : 26 37
 5 SpVgg Ansbach 21 10 6 5 48 : 44 36
 6 FC Würzburger Kickers 21 9 5 7 44 : 27 32
 7 FC Deisenhofen 20 7 6 7 42 : 33 27
 8 FV Illertissen 21 7 4 10 32 : 45 25
 9 ASV Neumarkt 21 7 3 11 29 : 38 24
 10 SpVgg Landshut 21 6 5 10 23 : 39 23
 11 FC Memmingen 21 6 4 11 37 : 44 22
 12 SV Wacker Burghausen 21 5 7 9 21 : 28 22
 13 SpVgg Bayern Hof 21 4 9 8 21 : 35 21
 14 FC 05 Schweinfurt 21 5 6 10 24 : 43 21
 15 FC Ismaning 21 3 5 13 19 : 49 14
 16 FC 1920 Gundelfingen 20 2 3 15 18 : 58 9

U17 Bayernliga

U19: Eine gute Halbzeit ist zu wenig.
Zwei Unentschieden und ein 
Sieg: Die Löwen-U19 kommt 
in der A-Junioren-Bayernliga 
nicht richtig von der Stelle. 

Dazu kämpft das Team mit vie-
len Verletztungen, wodurch fast 
ausschließlich der Jung-Jahr-
gang zum Einsatz kommt. Trotz-
dem hätte sowohl beim 1:1 ge-
gen Bayern Hof als auch beim 
1:1 gegen den FC Dei senhofen 
mehr rausspringen können. Im 
Heimspiel gegen die Oberfran-
ken zeigte das Team von Jonas 
Schittenhelm eine sehr gute 1. 
Halbzeit, blieb aber ohne Treffer. 
Die Führung erzielte dann nach 

der Pause Brahim Moumou 
(59.), doch ein Eigentor besiegel-
te die Punkteteilung (73.).

Genau umgekehrt war es gegen 
Deisenhofen. Die Gäste gingen 
schon in der 11. Minute in Füh-
rung. Erst nach der Pause do-
minierten dann die Junglöwen, 
aber mehr als der Ausgleich 
durch Benedikt Auburger (56.) 
sprang nicht heraus. Wenigs-
tens das Auswärtsspielbeim 
FV Illertissen konnte die Lö-
wen-U19 erfolgreich gestalten – 
wieder war eine Leistungssteige-
rung nach der Pause vonnöten. 
Auburger (53.) und Denis Ade 

(82., Bild) trafen zum 2:0-Erfolg. 
„Wir haben bis zum Ende auf 
Sieg gespielt“, lobte Schitten-
helm die Moral seines Teams.

Weitere Infos & Spielberichte 
auf www.tsv1860.de
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Die Löwen-U21 kassierte beim 
FC Ismaning im vierten Spiel 
2019 die erste Niederlage. Mit 
1:4 unterlag das Team von 
Trainer Sebastian Lubojanski. 
Daniel Weber traf vor der Pause 
(23.), Angelo Hauck kurz nach 
Wiederanpfiff (51.). Nach dem 
Anschlusstreffer von Matthew 
Durrans keimte nochmals Hoff-
nung auf (62.). Drei Minuten  
danach hatte Fabian Greilinger 
das 2:2 auf dem Fuß, umkurvte 
im Strafraum seinen Gegen-
spieler, schoss dann aber aus 
acht Metern zu zentral, so dass 
Torhüter Sebastian Fritz abweh-
ren konnte (65.). Bastian Fischer 
(77.) und Manuel Ring (90.+2) 
sorgten anschließend für klare 
Verhältnisse.

1860-Coach Sebastian 

Lubojanski ärgerte sich über 
die vielen Fehler. „Wir haben 
den Gegner erst stark gemacht. 
Der Spielverlauf war komplett 
anders, als es das deutliche 
Ergebnis sagt.“ Nach dem 1:3 
habe sein Team „hopp oder 
top“ gespielt. „Dabei ging die 
Struktur verloren. Wir haben es 
nicht mehr geschafft, uns klare 
Torchancen herauszuspielen.“ 
Sein Fazit aus dieser Niederla-
ge: „Auf jeden Fall müssen wir 
in Zukunft wieder aggressiver 
verteidigen.“

Das gelang gegen den TSV 1865 
Dachau. Über die komplette 
Spielzeit stellte die Löwen-Reser-
ve das dominantere Team mit 
einem deutlichen Chancenplus.  

Die Sechzger hatten bis zur 75  
Minute vier, fünf gute Gelegen-
heiten, die aber ungenutzt blie-
ben. In der Schlussviertelstunde 
zogen sie dann ein Powerplay 
auf, ohne die Lücke zu entde-
cken. „Wir hätten den Lucky 
Punch setzen müssen. Der Geg-
ner war müde, wir waren wie die 
Schlange vor der Maus, haben 
aber nicht zugeschnappt“, be-
mühte Lubojanski eine Meta-
pher aus dem Tierreich.

Trotz des Remis‘ war der Lö-
wen-Coach zufrieden. „Es war 
ein Spiel zweier sehr guter 
Mannschaften, gehobenes Bay-
ernliganiveau.“ Dabei sei im-
mer Vorsicht geboten gewesen. 
„Dachau ist ein guter Gegner. 
Wir mussten auf unsere Konter-
sicherung aufpassen. Für meine 
Jungs war es sehr anspruchsvoll, 
sie haben eine konzentrierte 
Leistung abgeliefert, den Kas-
ten sauber gehalten.“ Einziger 
Kritikpunkt war die Chancen-
verwertung. „Wir haben unsere 
Möglichkeiten nicht konsequent 
genutzt oder zu spät den Tor-
abschluss gesucht.“ Zudem war 
sein Team nach Standards zu 
harmlos. „Das müssen wir üben, 
da können wir noch einen Tick 
zulegen.“

Weitere Infos & Spielberichte 
auf www.tsv1860.de

Gegen die Spitzenteams hui, gegen Mannschaften aus der Abstiegszone pfui, so kann man die Er-
gebnisse der Löwen-Reserve in diesem Jahr beschreiben. So setzte es eine deutliche 1:4-Niederlage 
beim FC Ismaning. Eine Woche später blieb die Partie gegen den TSV Dachau trotz Dominanz torlos. 

U21: TOP GEGEN 
SPITZENTEAMS.
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1860-FLOHMARKT  
AM GRÜNSPITZ 
Die Flohmarkt-Saison 2019 in Giesing ist angelaufen. Am soge-
nannten Grünspitz, dem tortenförmigen Grundstück zwischen 
Martin-Luther-Straße und Tegernseer Landstraße findet immer 
am zweiten Samstag jeden Monats ein bunter Flohmarkt statt.

Eine Besonderheit für Fans des 
TSV 1860 München haben die 
Organisatoren vom Verein Kul-
turverstrickungen für Samstag, 
den 27. April 2019 geplant. Von 
10 Uhr bis 18 Uhr geht es auf 
dem Flohmarkt ausschließlich 
um Devotionalien der Münch-
ner Löwen. Schals, Trikots, Pla-
kate, alte Fotos, Bücher, Tassen, 
Gläser, Programmhefte und 
 andere Erinnerungsstücke – 
Hauptsache es hat mit Sechzig 
zu tun. Andere Waren dürfen 
nicht angeboten werden.  
 
Mitmachen kann jeder. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Der Aufbau der Stän-

de beginnt um 9 Uhr. Von Aus-
stellern, die ihren eigenen Ver-
kaufsstand mitbringen, wird kei-
ne Standgebühr erhoben. Wer 
eine Biertischgarnitur ausleihen 
möchte (Gebühr fünf Euro), soll-
te sich vorher per E-Mail unter 
gruenspitz@kulturverstrickun-
gen.de melden. 
 
Am Samstag des Flohmarkts 
hat der TSV 1860 München um 
14 Uhr in der Dritten Liga den 
Karlsruher SC zu Gast im Sta-
dion an der Grünwalder Straße. 
Es darf also von regem Besu-
cherzuspruch am Grünspitz vor 
und nach dem Spiel ausgegan-
gen werden. 

Wochenanzeiger GmbH 
Münchner Wochenanzeiger 

Moosacher Straße 56 – 58 
80809 München 

Telefon 0 89 / 31 21 48-0 
Fax 0 89 / 3 13 26 13 

tsv1860.wochenanzeiger.de

tsv1860.wochenanzeiger.de

Foto: Plakat Veranstalter

2019-04-13_Stadionmagazin Münster.qxp  08.04.19  15:21  Seite 1
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DIESE TEAMS 
TRAGEN SCHON MACRON:

KONTAKTIEREN SIE UNS 
FÜR EIN ANGEBOT

www.macron.comDIE  BESTEN TEAMS TRAGEN 

MACRON
WARUM NICHT AUCH IHR?

MÜNCHEN
Münchner Strasse 81
Putzbrunn - 85640 
(Bayern) - Germany

+49 089 23719788
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Bedingungen zum Bonusangebot auf www.bet3000.com. Teilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de  

Premium Partner

Jetzt online registrieren und

bis zu 150 € Bonus sichern.

Verkauf uns deine Wette!



Tragischer Held im Pokal-Derby.
Das DFB-Pokal-Viertelfina-
le bescherte München am  
27. Februar 2008 das  204. 
Stadtderby. Die Löwen als 
Zweitligist und krasser Au-
ßenseiter brachten den Fa-
voriten ins Wanken, aber er 
fiel nicht. Als alle sich schon 
auf ein Elfmeterschießen 
einstellte, brachte ein unge-
rechtfertigter Strafstoß in 
der Nachspielzeit der Ver-
längerung das Siegtor für 
den FC Bayern. Letztlich ent-
schied Schiedsrichter Peter 
Gagelmann die Partie. Aber 
es war nicht die einzige frag-
würdige Entscheidung des 
Abends. 

Zum tragischen Helden auf 
Seiten der Löwen wurde an 
diesem Abend der 21-jähri-
ge Benjamin Schwarz. Mit 
Weltklassespieler Franck 
Ribéry hatte er sich behakt, 
ließ den Franzosen nicht zur 
Entfaltung kommen. In der 
106. Minute sah er nach 
einem Foulspiel Gelb. Fünf 
Minuten später dann die 
entscheidende Szene. Ein 
harmloser Schubser von 
Schwarz gegen Ribéry, der 

ging theatralisch zu Boden. 
Die Süddeutsche Zeitung 
bezeichnete den Franzosen 
als „niederträchtigen Simu-
lanten. Er hat sich zu Boden 
gestürzt, ...das Gesicht ge-
halten, und Schiedsrichter 
Gagelmann hat sich über-
zeugen lassen von Ribérys 
Darbietung und hat den 
armen Schwarz vom Platz 
geschickt.“ Dazu kam dann 
später noch ein Elfmeter, 
bei dem das Foul klar vor der 
Strafraumlinie stattfand. Der 

Schütze in der Nachspielzeit 
der Verlängerung: Franck 
Ribéry.

Eine große Laufbahn wur-
de Rechtsverteidiger Benny 
Schwarz prophezeit. Aber es 
folgten viele Verletzungen 
und Operationen. Immer 
wieder kämpfte er sich zu-
rück. Von den Löwen wechsel-
te er 2012 zur SpVgg Unter-
haching, seit 2015 spielt er 
bei Preußen Münster. Leider 
blieb das Pokal-Derby für ihn 
das Karriere-Highlight.
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De Fans

„Einmal Löwe, immer Löwe“ – 
ein Treueschwur, den sich auch 
der 1860-Fanclub auf die Fah-
nen geschrieben hat. Auch wenn 
sportlich die Goldenen Zeiten 
des TSV 1860 weiter zurück 
liegen, stehen die Oberpfälzer 
doch treu zu ihrem Verein.

1973 gründeten die Sechz-
ger-Anhänger einen eigenen 
Fanclub in Roding. Am Sams-
tag, 30. März 2019,  trafen sich 
die Mitglieder im Vereinslokal 
bei Krügers im „Gasthaus zum  
 

Sepp“ zu ihrer Jahresversamm-
lung mit Neuwahlen. Vorsitzen-
der Ludwig Meier blickte dabei 
auf das Vereinsgeschehen zu-
rück. So wurden wieder einige 
Heimspiele der Löwen besucht, 
am Volksfesteinzug teilgenom-
men und ein Vereinsausflug 
in den Schwarzwald durchge-
führt. Meier selbst habe an der 
Mitgliederersammlung des Ge-
samtvereins in München sowie 
an der Jahresversammlung der 
ARGE teilgenommen.

Schriftführer Bernhard Schmel- 
zing informierte über Verein-
saktivitäten wie über eine Ta-
gesfahrt in den Steinwald. Ein 
neues Outfit wurde dem Schau-
kasten am Vereinslokal verpasst. 
Nach dem Kassenbericht von 
Franz Schneidhuber und der Ent-
lastung standen Neuwahlen an. 
Dabei wurde die bisherige Vor-
standschaft im Amt bestätigt:

Vorsitzender: Ludwig Meier
Stellvertreter: Erich Weber
Kassier: Reinhold Rehmann
Schriftführer:  
Franz  Schneidhuber
Beisitzer: Josef Panzer, Roman 
Meier, Heinz Brantl, Emil 
Nachtmann, Gerhard Premm.

Der diesjährige Vereinsaus-
flug führt den Fanclub mit 
seinen 92 Mitgliedern vom 
27. bis 29. September nach 
Südtirol. Auf dem Programm 
stehen unter anderem eine 
Rundfahrt nach Bozen und 
Brixen sowie zum Karersee. 
Untergebracht ist der Lö-
wen-Fanclub im Hotel Al-
penfrieden des Rodinger 
Gerhard Huf in Weissen-
bach im Ahrntal.

Seit 46 Jahren existierte der Löwenfanclub Roding. Die Oberpfälzer halten seit dieser Zeit die Treue 
zum TSV 1860 München. Die knapp 100 Mitglieder wählten kürzlich ihre Vorstandschaft neu und 
setzten dabei komplett auf bewährte Kräfte. Der Jahresausflug geht heuer nach Südtirol.

RODINGER HALTEN 
LÖWEN DIE TREUE.



Sporternährung

Kohlenhydrate   Mineralstoffe   Vitamine

www.xenofit.de

Verla-Pharm Arzneimittel und Xenofit –
offizieller Mineralstoff- und 

Vitaminlieferant des TSV 1860 München

www.xenofit.de

Verla-Pharm Arzneimittel und Xenofit –

Vitaminlieferant des TSV 1860 München

Anz. TSV 1860 148,5x210 0818.indd   1 27.07.18   09:53
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Leun: Hessen stehen fest zu Sechzig.
Der Fanclub Lahn Löwen Leun ist gut 500 
km von München entfernt beheimatet.

Über 40 lange Jahre hat er sich gehalten 
und steht nach wie vor treu zum TSV 
1860 München. „Weil es einfach der 
geilste und tollste Club der Welt ist“, so 
die Begründung des 1. Vorsitzenden 
Rudi Irgang, der mit 18 Mitgliedern 
beim Spiel der Sechzger gegen den SV 
Meppen im Grünwalder Stadion mitfie-
berte. 

Die Ehrung durch Stadionsprecher 
Stefan Schneider, Vizepräsident Hans 
Sitzberger und der Fanclubbeauftrag-
ten Jutta Schnell mit der Übergabe 
der Jubiläumsurkunde und eines Por-
zellanlöwen spricht für die Wertschät-
zung des Fanclubs aus der Kleinstadt 
im mittelhessischen Lahn-Dill-Kreis.

Die Löwen  trauern um

Karl Heinz 
Hampe
* 29. Dezember 1939
† 4. März 2019

Nachruf Trauer um einen stolzen Löwen.
Karl Heinz Hampe war seit 1. 
Januar 1963 Mitglied des TSV 
München von 1860 e.V..
 
Große Trauer herrschte in die-
sen Tagen bei den Löwen-Fans 
in der Gegend um Vilsbiburg, 
Bodenkirchen, Bonbruck, Fron-
tenhausen, Taufkirchen und 
Landshut über das Ableben des 
engagierten  Löwen  Karl Heinz 
Hampe. Sein Tod erfüllt uns mit 
Betroffenheit und unser tiefes 
Mitgefühl gilt seiner Familie. 
Karl Heinz war bei allen Löwen-
fans in seiner Heimat bestens 
bekannt und aufgrund seiner 
Ehrlichkeit und Hilfsbereitschaft 
sehr beliebt.

Zahllose Besuche auf dem Trai-
ningsgelände, immer mit sei-
nem unverwechselbaren Hut 
bekleidet, und selbstverständ-
lich die Einkehr im Löwenstüberl 

waren für ihn tolle Erlebnisse, 
die er nicht missen mochte. 
Seinen ältesten Sohn Oliver, 
der von 1980 bis 1984 in der 
C1 bis in die A1 beim TSV 1860 
ausgebildet wurde, begleite-
te er in dieser Zeit bei Training 
und Spielen (Sohn Oliver spielte 
dann auch noch unter Karsten 
Wettberg sehr erfolgreich bei 
der SpVgg Landshut in der da-
mals drittklassigen Bayemliga). 
Sehr stolz war Karl Heinz auf 
seine Ehrenurkunden für seine 
jahrzehntelange Mitgliedschaft, 
die für ihn eine Selbstverständ-
lichkeit war.

Wir verneigen uns im ehrenden 
Gedenken an einen echten Lö-
wen mit all denen, die um ihn 
trauern. 

Lieber Karl Heinz, ruhe in Frie-
den!



U17 Bayernliga

Weil man dafür nichts
weiter als das Handy
braucht. Jetzt App*
„Mobiles Bezahlen“
runterladen.

*Für Android verfügbar.

sskm.de/mobilesbezahlen

Zahlen 
ist einfach.
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Karin Seehofer fiebert mit den Löwen. 

Karin Seehofer (Bild, re.) be-
suchte das Spiel der Löwen 
gegen gegen den SV Meppen. 

Auf Einladung der Fanclubbe-
auftragten Jutta Schnell (Bild, 
li.) weilte die Ehefrau von Bun-
desinnenminister Horst Seeho-
fer erstmals wieder seit ihrer Ju-
gend bei einem Spiel der Löwen 
im Grünwalder Stadion und ge-
noss gemeinsam mit ihrer Toch-
ter die tolle Atmos phäre und 
Stimmung, fieberte sichtlich mit 
den Sechzgern mit. Gerne will sie 
einen Besuch bei nächster Gele-
genheit wiederholen. 

TSV 1860 München
Grünwalder Stadion

 

TSV 1860 München

Hallescher FCErdgas-Sportpark

Grünwalder Stadion

HALLESCHER FC
Samstag, 20. April 2019, 14 Uhr 

Gründung: 26.01.1966
Mitglieder: 1.558 (07.06.2018)
Klubfarben: Rot-Weiß
Anschrift: Postfach 200138
 06002 Halle (Saale)
Telefon:  (03 45) 4 44 12 93
Internet: www.hallescherfc.de
Spielstätte: Erdgas-Sportpark (15.057 
  Plätze, davon 6.155 Sitzplätze)

Auswärts, Oida 

Die Anfahrt:
Mit dem PKW: Von der A14 kommend die Abfahrt 
„Peißen“ in Richtung Halle nehmen. Über die 
Berliner Chaussee zur Dessauer Brücke fahren und 
von  dort weiter in Richtung Zentrum/Merseburg 
über den Riebeckplatz. Dann in die Huttenstraße 
einbiegen und van der dritten Kreuzung rechts in 
die Beesener Straße abfahren.
Aus Halle-Neustadt/A143/A38 kommend über die 
Magistrale in Richtung Zentrum fahren. Abfahrt 
in Richtung Glauchauer Straße nehmen, dann auf 
dem Böllberger Weg bis zum Stadion.

Öffentlich; Vom Hauptbahnhof kommend  mit der 
Straßenbahn in Richtung Innenstadt fahren. An 
der Haltestelle Franckeplatz umsteigen, enweder 
in die Linien 3 oder 8 Richtung Südstadt bzw. Elsa-
Brandström-Straße  bis Haltestelle Kantstraße 
oder in die Linien 1 und E Richtung Beesen bzw. 
Böllberg bis Haltestelle Böllberg. Zu Fuß ins 
Stadion sind es vom Hauptbahnhof 25 Minuten.

Tickets:
Bestellung & Infos zu Tickets für Halle gibt‘s unter 
www.tsv1860-ticketing.de im Internet.
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TSV 1860 München
Grünwalder Stadion

Preußen MünsterPreußenstadion

Entfalte Dein PotenzialEntfalte Dein Potenzial
Werde Teil des Mitarbeiterrudels bei 
Deutschlands größtem Maklerpool

 unbefristete Festanstellung

 betriebliche Altersvorsorge

 erstklassiges Weiterbildungspaket

  zahlreiche Events und Team-Aktivitäten

  attraktive Fitness- und Gesundheitsangebote

  löwenstarkes Wir-Gefühl

Jetzt Stellenangebote ansehen und  
ohne Anschreiben bewerben unter  
www.fondsfinanz.de/jobs
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Redaktionsschluss
Dienstag, 9. April 2019

SECHZIG – Das Löwenmagazin
erscheint zu jedem Liga-Heimspiel 
der Fußball-Lizenzmannschaft

Fotos in dieser Ausgabe
Markus Burger, MIS, sampics,  
Paul Wessa, Anne Wild

1 2 3 4 5 6 7

Für‘s Hirnkastl

KREUZWORTRÄTSEL
1860-Zaubertasse zu gewinnen.
Das Lösungswort des Rätsels an redaktion@tsv1860.de schicken 
und mit etwas Glück eine 1860-Zaubertasse, die ihr Aussehen verän-
dert, gewinnen. Einsendeschluss ist der 
20. April 2019. Das Buch „Mein Verein 
für alle Zeit“ geht an Walter Notz aus 
Schongau. Herzlichen Glückwunsch! 
STRAFRAUM lautete das Lösungs-
wort der letzten Ausgabe.

Viel Glück beim Rätseln.

Das Löwenmagazin
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Privat Leasingangebot 1,2:
Fahrzeugpreis: 25.260,00 €

Nettodarlehensbetrag:  20.140,14 €
(Anschaffungspreis):
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,73 %
Effektiver Jahreszins: 1,73 %
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Laufzeit: 36 Monate
Gesamtbetrag:  7.920,00 €

MAHAG Automobilhandel und Service GmbH & Co. oHG
Volkswagen Zentrum München, Schleibingerstraße 12-16, 81669 München

Alexander Lübcke
MAHAG TSV 1860 Projektverantwortlicher        Tel.: 089/ 4 80 01-425
Verkaufsberater                                                     alexander.luebcke@mahag.de     www.mahag.de

1  Die Volkswagen Leasing GmbH räumt Ihren Leasing-Kunden, die den Abschluss eines Leasing-Vertrags über ein Dieselfahrzeug (Neu- oder Jahreswagen 
mit Schadstoffklasse Euro 6 der Marke Volkswagen Pkw vom 01.04.2018 bis 31.12.2018 beantragen, das Recht zur vorzeitigen Vertragsaufhebung - im 
Falle eines Fahrverbots ausschließlich für Dieselfahrzeuge zum Zwecke der Luftreinhaltung - nach Maßgabe folgender Bedingungen ein: Der Leasing-Neh-
mer beantragt bei der Volkswagen Leasing GmbH im Monat der Verhängung des Fahrverbots - welches mindestens an einem Tag gilt - oder im darauf-
folgenden Monat, spätestens jedoch bis zum 30.06.2022, den Abschluss eines neuen Leasing-Vertrags über ein Neufahrzeug der Marke Volkswagen Pkw 
(Folgefahrzeug) zu den gültigen Kondition (Bonität vorausgesetzt). Der Zeitraum zwischen der Zulassung des Ersatzfahrzeugs und der Verhängung eines 
Fahrverbots beträgt maximal 36 Monate. Der melderechtliche Wohnsitz oder der Arbeitsort müssen vom Fahrverbot betroffen sein. Der Listenpreis des 
Folgefahrerzeugs darf den Listenpreis des Ersatzfahrzeugs nicht um 15% unterschreiten. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns. 

2  Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit 
 dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein 
 gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. Stand 10/2018

Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts: 4,6; 
außerorts: 3,8; kombiniert: 4,1;
CO2-Emissionen, g/km: kombiniert 106; 

Lackierung: Uranograu
Innenausstattung: Titanschwarz-Schwarz

Ausstattung: 
· 4 Türen
· Radio „Composition Colour“
· Fensterheber elektrisch
· Start-Stopp-System
· Müdigkeitserkennung
· Klimaanlage
· Nebelscheinwerfer und Abbiegelicht
· u.v.m.

Golf Trendline
1.6l TDI 85 kW (115 PS) 5-Gang

Hol Dir Deinen neuen „Golf“ bei uns & 

sicher Dir Dein FAN-PAKET mit einem 

Trikot und Ball von TSV 1860!
Hol Dir Deinen neuen „Golf“ bei uns & 

sicher Dir Dein FAN-PAKET mit einem

Trikot und Ball von TSV 1860!
Trikot und Ball von TSV 1860!

Hol Dir Deinen neuen „Golf“ bei uns & 

sicher Dir Dein FAN-PAKET mit einem

Trikot und Ball von TSV 1860!

36 mtl. Leasingraten à 1,2   220,- €
zzgl. Werksauslieferungs- und Zulassungskosten

Volkswagen Code: VALWZVUD



Werden Sie Teil unserer Mannschaft

Als Hauptsponsor des TSV 1860 München haben wir eine neue Geschäftsstelle an der Grünwalderstraße 
eröffnet, daher suchen wir einen

Partner im Vertrieb (m/w)
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir unseren TSV 1860 Kundenbestand festigen und weiter ausbauen.

Ihre Aufgabe: 
  Beratung und Betreuung unserer Löwen-Kunden und des Ausbaus der Bestände 
  Cross-Selling-Potenziale erkennen und nutzen 
  Neukundengewinnung

Ihr Profil:  
  Abgeschlossene Ausbildung als Versicherungsfachmann/frau oder vergleichbarer Abschluss 
 Interesse und idealerweise Erfahrungen im Bereich der Kundenberatung 
  Affinität zum Fußball 
  Wille zum Erfolg mit ganzheitlicher Beratung

Es erwarten Sie:  
  Sehr gute Karrierechancen  
  Weiterbildungen gemäß Brancheninitiative 
  Top-Rankings bei vielen Produkten 
  Das Beste aus zwei Welten – zusätzliche Produktpartner erweitern Ihre Leistungsmöglichkeiten.

Interessiert? Dann freuen wir uns sehr darauf, Sie kennenzulernen.

die Bayerische
Herr Volker Rech (Key Account Manager Sport)  
M 0170 / 739 001

Herr Mark Gruber (Leiter Löwen-Geschäftsstelle) 
Grünwalderstraße 114, 81547 München 
T 089 / 6787 1860

E-Mail: bewerbung@diebayerische.de

diebayerische.de
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